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Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine 
Anmeldung bis zum 13. Juni 2013:

Ina Möllenhoff - Europabüro Hessen 
Tel.: 0611/ 9892030
Mail: info@martin-haeusling.de

Sollten Sie sich kurzfristig für Ihr Kommen entschei-
den, freuen wir uns über eine Mitteilung.

Die Teilnahme ist kostenlos. Bei Rückfragen können 
Sie sich gerne an Ina Möllenhoff wenden. 

Kontakt
Ina Möllenhoff - Europabüro Hessen 
Tel.: 0611/ 9892030
Mail: info@martin-haeusling.de

Wegbeschreibung
Katholische Familienbildungsstätte
im Regionalhaus Adolph Kolping
Die Freiheit 2, 34117 Kassel

Ab Bahnhof Wilhelmshöhe:
mit den Straßenbahnlinien 1, 3, 4 bis Haltestelle Königsplatz 
(ca. 15 Min.)
Ab Hauptbahnhof:
Fußweg zum Kolpinghaus über Königsplatz, ca. 15 Min.
oder mit der Regiotram 5 (ca. 8 Min.)
oder den Buslinien 37, 10, 18, 38, 19 (ca. 3 Min.)

Mit dem PKW:
Von Norden bzw. von Süden über die A7, Abfahrt Kassel 
Nord, Richtung Stadtmitte. Von Westen über die A44 und 
Kreuz Baunatal, Abfahrt Auestadion, Richtung Stadtmitte.

Parkmöglichkeiten:
Da zur gleichen Zeit der Hessentag in Kassel stattfindet, 
empfehlen wir die Anreise mit öffentlichen Verkehrmitteln 
oder die Park&Ride-Parkplätze des Hessentags www.hessen-
tag2013.de zu nutzen. Parkhäuser in der Nähe des Kolping-
hauses sind in der Kurfürstengalerie und dem Citypoint 
- Anfahrt über Mauerstraße. Der Fußweg von dort bis zum 
Kolpinghaus beträgt ca. 5 Min. Das Parkhaus des Kolping-
hauses ist zurzeit wegen Reparaturarbeiten geschlossen.

Vor Ort Mehr-Wert 
schaffen!

Landwirtschaft:
Aktiv für die ländliche Wirtschaft 
oder Gehilfe für GroSSkonzerne –

 Welche Spielräume eröffnet die 
EU-Agrarreform für Hessen?

21. Juni 2013, 11:00 - 16:00 Uhr
Kolpinghaus, Kassel

LANDTAGSFRAKTION HESSEN

www.gruene-europa.de - www.gruene-hessen.dewww.gruene-hessen.de

Diskussions- und Informations-
veranstaltunG

www.gruene-europa.de
www.gruene-hessen.de

LANDTAGSFRAKTION HESSEN



PROGRAMM
11:00 Uhr – Eröffnung
Martin Häusling, MdEP, DIE GRÜNEN/EFA 

Grußwort Tarek Al-Wazir, MdL, Fraktionsvorsitzender  
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Hessischen Landtag

11:30 Uhr – Wertschöpfung 
im ländlichen Raum
Einführung: Nicole Maisch, MdB, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Expertenrunde mit:

•	 Jochen Dettmer, Sprecher BUND Facharbeitskreis Land-
wirtschaft: „Verschleppung staatlicher Tierschutznormen 
und Beispiel Neuland für ländliche Wertschöpfung“

•	 Jan Plagge, Präsident Bioland: „Mehrwert für alle schaf-
fen – Ein Grundprinzip des Biolandbaus“

•	 Dr. Felix Prinz zu Löwenstein, Vorsitzender Bund Öko-
logische Lebensmittelwirtschaft (BÖLW): „Food Crash“

•	 Nathalie Franzen, Planungsbüro Franzen: „Demo-
grafischer Wandel in Hessen: Zwischen Frustration und 
Eigeninitiative“

•	 Ulrich Gehrlein, Institut für Ländliche Strukturforschung 
(IfLS): „Wertschöpfung im ländlichen Raum“

•	 Johannes Willburger, Unternehmensberatung Hof und 
Leben: „Vernetzung und Wertschöpfung im ländlichen 
Raum“

•	 Prof. Dr. Jürgen Heß, Universität Kassel-Witzenhausen 
FB Ökologischer Land- und Pflanzenbau: „Alternativen 
zum Sojaimport“

13:00 Uhr – Mittagspause mit Imbiss 

Vor Ort 
MEHR-Wert schaffen!
Ländlicher Raum: Ort der Zukunft?

Seit Jahren wird in Europa, in Bund, Ländern und Kom-
munen darüber diskutiert, wie wir unsere ländlichen 
Räume zukunftsfähig erhalten und gestalten können. 
Unbestritten hoch und vielfältig sind die Herausforde-
rungen, die es auf allen Feldern der Politik zu beackern 
gilt. Von maßgeblichem Einfluss für die Veränderung 
und Wertschöpfung im Land ist nach wie vor die Agrar-
politik.

Gemeinsam mit unseren Referenten und Gästen möch-
ten wir darüber diskutieren, ob die derzeit verhandelte 
europäische Agrarreform diesen Fragen ausreichend 
Priorität einräumt und sich sowohl an den Herausforde-
rungen wie den selbst formulierten Ansprüchen messen 
lassen kann.

•	 Wird die Steigerung der regionalen Wertschöpfung 
im Vordergrund stehen oder werden agrarindustriel-
le Interessen dominieren?

•	 Welches Zusammenspiel aller politischen Ebenen 
von international bis regional ist für eine ausgewo-
gene ländliche Entwicklung erforderlich und wie 
können wir einen solchen Prozess gestalten?

Wir laden Sie herzlich ein, darüber mit den Referenten 
und den Teilnehmern zu diskutieren. 

Martin Häusling, MdEP

www.gruene-europa.de www.gruene-hessen.de www.gruene-europa.de

14:00 Uhr – Gesellschaftliche Ansprüche 
an eine moderne Landwirtschaft
Einführung: Martina Feldmayer, MdL
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Hessischen Landtag

Politische Gesprächsrunde mit:

•	 Udo Hemmerling, Stellvertretender Generalsekretär des 
Deutschen Bauernverbandes (DBV)

•	 Michael Rothkegel, Bündnis Agrarzukunft Hessen

•	 Arndt von der Lage, Vorsitzender des Ausschusses für 
Biogas der Deutschen Landwirtschaftlichen Gesellschaft 
(DLG)

•	 Henrik Maaß, Bundesvorstand Arbeitsgemeinschaft 
bäuerliche Landwirtschaft (AbL)

•	 Hans Jürgen Müller, Vereinigung Ökologischer Land-
bau (VÖL)

•	 Martin Häusling, MdEP, Die Grünen/EFA

Schlusswort: Martin Häusling

CA. 16:00 Uhr – Ende der Veranstaltung


